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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 209.
Donnerstag den 13. September 1877.

(3743—3) Nr. 9451.

Erkenntnis.
I m Namen Semer Majestät des Kaisers hat

das k. l . Landes- als Preßgericht in Laibach auf An^
trag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t des in der Nummer 99 der in
flovenischer Sprache in Laibach erscheinenden politischen
Zeitschrift ,8Iov«n6o« vom 6. September 1877
auf der zweiten Seite in der zweiten und dritten
Spalte und auf der dritten Seite in der ersten
Spalte unter der Ueberschrift: »1'oFudon mir" ab-
gedruckten Artikels, beginnend mit » M 81ovlmoi
8M0« und endend mit »ni n M pr iMeh«, be-
gründe den Thatbestand des Verbrechens der Störung
der öffentlichen Ruhe nach § 65, l i t . i l , S t . G. und
nach Artikel I I des Gesetzes vom 17. Dezember
1862, Nr . 8. R. G. B l . für 1863.

Es werde demnach zufolge ß§ 489 und 493
St . P. O . die von der t. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 99
der Zeitschrift „81ov0U00" bestätiget und zufolge
§§ 36 und 37 des Preßgesetzes vom 17. Dezem-
ber 1862, Nr. 6 R. G. B l . für 1863, auf die
Vernichtung der mit Beschlag belegten Exemplare
derselben und die Zerstörung des Satzes des be-
anständeten Artikels erkannt, sowie die Weiterver-
breitung der gedachten stummer verboten.

Laibach am 8. September 1877.
(3682 d—3) Nr. 7299.

Knndmachung
wegen Verpachtung von Äerarialmauthen.
Sämmtliche Aerarial-Weg- und Brückenmauth-

stationen in Kärnten gelangen für das Jahr 1878
und mit stillschweigender Erneuerung auch für die
Jahre 1879 und 1880 im öffentlichen Licitations-
wege zur Verpachtung. Die Versteigerung erfolgt

am 1 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 7
bei der k. k. Finanzdirection in Klagen fürt und
beginnt präcife um 9 Uhr vormittags, bis zu
welchem Zeitpunkte auch schriftliche Offerte ein-
gebracht werden können.

I m übrigen und insbesondere betreffs der
Ausrufspreise wird sich auf Nr . 207 diefer Zei-
tung berufen.

Klagenfurt am 12. September 1877.
A. k. Finnnzäirection.

"(3762—1) Nr. 7695.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlafchiz wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs
A n l e g u n g des n e u e n G r u n d b u c h e s f u r

d i e K a t a s t r a l g e m e i n d e U l a k a
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besihdogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
protokolle vom 17. September 1877 an durch
14 Tage in der Genchtskanzlei zur allgemeinen
Einsicht aufliegen.

Für den Fal l , daß Einwendungen gegen die
Nichtigkeit dieser Besihbogen, welche Hiergerichts
wündlich oder schriftlich angebracht werden können,
"hoben werden, wird die Vornahme der weiteren
^Hebungen

am 2. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, erforderlichen Falles
aber in Adamowo stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geven, daß die Uebertragung von nach § 118 des
^g-Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatfor-
erungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter^

^!den kann, wenn der Verpflichtete binnen drei
° ? " ' " ° t " Tage der Kundmachung dieses Edictes

6 , " T b" Nichtübertraaung ansucht,
tember 1877 ^ " ^ " ^ t ^ß la fch iz am 4 . Sep-

(3686-3) Offew und Licitationsverhandlung ^ ' " " -
über nachbenannte Erfordernisse, welche mit Bezug auf die Genehmigung d,r hohen k. k. Oberstaats-
anwaltfchaft vom 14. August l . I . , Z . 2374, für die k. k. Männerstrafanstalt im Kastelle zu
Laibach für das Jahr 1878, d. i . vom 1 . Jänner bis 3 1 . Dezember 1878, hunut ausgeschneber,

werden, und zwar:

N«n.nnu«a »« G.fordern.ffe ^ ^ ̂  , ^ ,
i , "

Holz: Vuchenschelter für Veheizung sämmtlicher Lokalitäten ^»? "" " " "
Holzdeputate: Vuchenscheller 7b — — —

dello Fichtenscheiter 3 6 — — —
Stearinltrzen'Deputate . . ^ — " "
Unschliltlerzen. - - 7 -
Petroleum . . . — ^ 36b0 —
Seife, ordinüre . - - - - — — 7S8 —
ReiSstroh.Zimmerbesen . — — — 300
Virlenbesen . . . . ^ ^ ^ . ^
Haarlämme — — — 200
Eßlöffel <T — — — 250
Koch. ) « . Z ^ — — HO
Schmier. ) ^"rsten » . . . _ _ - — 100
Godenreiber auS Reisstroh T — ^ " " ^
Wandabstauber aus Vorften ohne Vl le l ° — "^ — ^
Abstauber — — 50
Lampenoochte Nr. 11 — 38 — —

detto „ 8 . . . _ 46 — —
delto „ b ' ' ' — 46 - - —
delto „ 3 - . - ^ 2 3 — —

Zilinder zu Lampen Nr . l i — ^ — 80
"e"o .. ., .. 8 .' ' ' - - - ! 0 0
d"° .. ,. ^ b . - - - 1A
delto „ „ ^ g _ - - 5 0

Schwelnfetten) ^ ^ ^ _ — 56 —
Kienruß ) ^ m Schuhschmieren __ — 4 —
Wagenschmiere . . . - . . . . — — 22 —
Kornstroh in Bund — — 22,402 —
Ordinäre Nachttopfe, glasiert — — — 6 0
LeibstulMpfe . . . __ — — 18
Holzkohlen . . . . . — — 3920 —
Wäschstricke . . . . . . — 28 —
Wagenstricke . . . — — 22 —
Gurten . . . . . . 68 — —
Zündhölzel, Schachtel 5 100 Packele — ^ — 1s
Z w i r n , weiß ) _ _ — - . 2 0

„ ungebleicht) fackele 5 10 Strähne ^ _ __ 5 0
Gattienbänder. Packet k 10 Stück — — — 16
Sohlennänel (Mauslöpfe l ) — — 18000
»bsahnügel mit breiten Kopsen — ^- — ! 8 0 0 0

Die Licitation findet statt, und zwar:
1.) über die Bespeisung der gesunden und lranken Sträflinge am 1 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

um 11 Uhr vormittags;
2.) über die Brennholz-, Petroleum- und Holzkohlenlieferung am 1 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 , um

11 Uhr vormittags;
3.) über Medicamentenlieferung und die Lieferung der verschiedenen Erfordernisse am 2 0 . S e p -

t e m b e r 1 8 7 7 , um 11 Uhr vormittags.
Vor Beginn der Limitation hat jeder Mit l ic i tant das vorgeschriebene lOperz. Vadiurn zu er-

legen, und zwar:
bei der Bespeisung mit ^ o y «
„ „ Brennholzlieferung mit ^ 2 0 0 fi.
„ „ Petroleumlieferung mit 79 ^
„ „ Holzkohlenlieferung mit 10 st.
„ „ Medicamentenlieferung mit 80 ft.
„ „ Lieferung der verschiedenen Erfordernisse mit . ' ! . 100 st.

Die Ueberreichung der mit einer 50 Kreuzer-Stempelmarke versehenen Offerte hat vor Ve-
ginn der mündlichen Licitation zu geschehen. Diese müssen wohl versiegelt und mit dem gleichen Va-
dium versehen sein.

Es werden nur die auf das neue Maß und Gewicht Bezug nehmenden Offerte berücksichtiget
werden.

Bereits überreichte Offerte oder gemachte mündliche Anträge können nicht mehr rückgängig
gemacht werden.

Die bezüglichen Licitationsbedingnisse über sämmtliche Lieserungen sowie die Speise-Ordnungen
für gesunde und kranke Straflmge, als die Ausweise über die den Sträflingen erlaubten Neben«
genüsse, können in den gewöhnlichen Amtsstunden bei der gefertigten Verwaltung eingesehen werden.

Es wird schließlich noch bemerkt, daß sich die hohe k. k. Öberstaatsanwaltschast bei Vergebung
der einzelnen Lieferungen ganz freie Hand vorbehält.

I m Offerte felbst ist der Name des Offerenten deutlich und der Gegenstand, worüber der
Anbot geschieht, sowie das beigeschlossene lOperz. Badium in Barem oder in k. l . StaaiSpapiere«
nach dem letzten Börsenkurse anzuführen.

Laibach am 6. September 1877.
A. H. 8trnAnu»verwaltung.



A n z e i g e b l a t t .
(3675-1) Nr. 19,910.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. ftgdt.-deleg. Vczirlsgerlchte

in Laibach wird belannt gemacht, eS sel
zu der mit Vescheid vom 26. Jul i 1877,
Z. 17.040, auf den 29. August l. I . an«
beraumten ersten executiven Feilbietung der
der Fra« Pauline Valjavec gehörigen, laut
des berichtigten SchätzucigSprolotolleS vom
14. Jul i 1876. Z. 44.471. auf 3000 f l .
bewertheten, zu Unterschischla Eonsc.-Nr. 1
gelegenen Nealilüt, Urb.-Nr. 1 und Nctf.«
Nr. 2 »ä St . Garthelmli, lein Kauflusti«
ger erschienen, und es werde deShalo zur
zweiten auf den

29. September 1877
angeordneten exec. Feilbietung ditser Rea»
litat mit dem früheren Anhange geschritten.

K. k. stüdt..deleg. Vezirtsgericht 8<n.
bach am 30. Nuguft 1877.
(3671—1) Nr. 11,306.

Vekanntmachung.
Vom l . l . ft2dt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbelaimt wo befind«
lichen Gellallten E d u a r d Ret s i n g e r
bekannt gemacht:

Es habe wider denselben Frau Mar i a
Reisinger geborne Draschler »ud prasg.
b März 1877. Z . 5619, die «läge pow.
95 f l . sammt Anhang hlergerichts ein-
gebracht, worüber zur Summarverhand«
lung die Taasahung auf den

2 b . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittag« 9 Uhr. angeordnet worden lft.

Der Gellaate Eduard Reisinyer wird
d'ssen zu dem Ende erinnert, daß er allen-
falls zur rechten Ze!t selbst erscheinen oder
inzwischen dem aufgestellten Kurator »ä
aotum Herrn D r . Zarn i l seine Nechts«
behelfe an die Hand zu geben oder auch
fich einen andern Vevollmüchligten zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen habe.

«. l. ftiidt..delea. Gezirlsgericht Lai.
bach am 13. Juni 1877.

(3595—1) Nr. 6989. '

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. ÄezirlSgerichte in AüelSberg
wird belannt gemacht:

Es sei in der ^cuiioi'Ssachl dcs Paul
Srebotnal von Luegg gegen Mathias
Sleilo von Vuluje weqen 50 ft. die mil
dem Vcscheide vom 9. Ma i 1877, Z. 4486,
auf o.'n 7. August 1877 angeordnet gew..
seue dritte Feilbietung der Realilitt »ub
Urb..Nr. 78 aä Luegg auf den

2. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

l l . l . Geznlsgericht «delsberg a«
28. Juli 1877.

(3645—2) Nr. 1401.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Hezirlsgerichle Neumutlt l

wird belannt gemacht, daß zu der in der
Efecutionssache der Mar i a Ribnilar von
Gorilsche, durch Herrn D r . Menclnger,
gegen Mar ia Kuniic von Stenline mit
dem Vescheide vom 19. Juni l . I . . Z a h l !
1010, auf den 2 1 . August 1877 angeord«
nelen ersten exec. Realfeilbletung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, daher nm,mehr zu
der auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 7
angeordneten zweiten exec. Realfellbielung
geschritten werden wird.

K. l . Veziltsgericht Neumarll 2lsten
August 1877.
(3281—3) '.'ir. 4622.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . l . Vezirlsuenchte Reifniz wird
hiemit belannt qemacht:

E« sei über Ansuchen des Vartolmü
Lunariet von Travnit die mit dem Ge-
scheide vom 29. März 1877, Z. 2555,
auf d«n 9. Juni 1877 angeordnete dritte

tfecutive Realfeilbietung der dem Johann ^
Vartol von Hrib Nr. 22 gehgli^cn Re^.
lltüt Urb.-Nr. 1293 aä Herrschaft Reif„iz
auf den

22. September 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem flühcren An-
hange übertragen worden.

Dessen werden beide Theile, das
l. l . Steueramt und sämmtliche Tabular-
gläubiger, verständigt.

« . l. Gezirlsgericht Reifulz am 9ten
Juni 1877.

(3581 -2 ) Nr. 3371.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Vez,rlSger,chl<: Nadmuuns-
dors wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l . l . Steuer,
amte« RadmannSdorf, uow. deS h. Aerars,
die executive Feilbietung der dem Gregor
«Kollii, respective Anton Azman von Feistriz
sir. 4 gehörigen, mit gerichtlichem Pfand»
rechte belegten und auf 2980 f l . aeschatz-
ten Realilül sud Urb.-Nr. 816 kä Herr.
schaft VeldeS sammt An- und Zugehür
bewilligt, und hlezu drei Feilvietungs-
tagsahun^en, die erste auf den

2 2 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2 O l t o b e r
und die dritte auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jebeSmal von 10 bis 12 llhr vormittag«,
hiergerichts mit dem He'satze aligcotdncl
worden, daß die Pfanorealitüt bei der
ersten und zweiten Frilbielung nur um
oder über dem Schähungswerlh, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter demsel-
ben an den Meistbietenden hlntangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadlum zuhanden der
Licitationslomwisjlon zu erlegen hat, das

^ l
Schähungsprotololl sowie der O'U"^
buchSauSzug können Hiergerichts eingtstht
werden. <

K. l . GezirlSgelicht Nadmannsdol'
am 18. August 1877.

(3282—3) Nr. 4i69<

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung. !

Vom l. t. Oczlrlsgerichte Neifniz ^
bekannt gemacht: ,<

Es sei über Ansuchen deS Math"
Koswa von Iuljowlz die mit dem G<^.,,,
vom 14. März 1877. Z. 2269, auf °°
26. Ma l d. I . angeordlicte dr'tte execu"
Felll)ietung der dem Anton Pclj"tel " »
Hut>ilonz gehürlgen Ncalilät ad Her'!«"'
Olleneg Urb.Nr. 2 auf den

22. Sep tember 1 8 7 7

mit Veibehalt des Ortes, der Zeit "'^
dem vorigen Anhange übertragen ̂ n < „

K. l. Ve^rlsgerichl Relfniz am v"'
Ma i 1877. ^ ^ ^ - >

(3586—2) Nr, 7 ^ '

Uebertraqullg
dritter exec. FeilbieNK

Vom l . l Oezi'le.er.chle Mcls
wi ld bekannt gemacht: hel

Es sei in der Efccutlonesache ^
l. l . ,5lnanzvrocusalur, uom. d^« ^ ^
Aerars und Orunt'tntlastun..«'fo"dco, « ^
Michael Gizj^t von Untertoschal'« '" "^
4? ft. 8 4 ' / , kr. die mit dem lasche'" „
25. «pr , l I-"??, Z . 4078, auf dtl, ' ^
Auuust 1877 angeordnet gewesene ^
Fe.lbietung der R<alilät U l b . ^ r .
2ä Adelsberg auf den

2 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
it del"

vormittag« von 10 bis 12 Uhr, nm
vorigen A"hange übertragen word "- ^

K. l . Bezirksgericht AdelSbera
7. August 1877.

(3648- 1) Nr. 6380.

Kundmachung.
Persien, die Argentinische Republik, Grönland

und die nachstehend bezeichneten dänischen Kolo-
nien in Westindien, nämlich: S t . Thomas, S t . Jean
und S t . Eroif, sind dem allgemeinen PostVereine
beigetreten, und finden die Bestimmungen des Ber-
ner PostvertrageS vom 9. Oktober 1874 und des
dazu gehörigen Reglements auf den Korrespondenz-
Verkehr mit diesen Ländern und Kolonien vom I sten
September d. I . ab Anwendung.

Es sind daher von diesem Termine ab fol«
gende Portosätze einzuheben:

1.) Für Korrespondenzen nach und aus Per-
sim bei der Beförderung via Rußland:

») für frankierte Briefe 10 kr. für je 15 Gramm;
d) für unfrankierte Briefe 20 kr. für je 15 Gramm;
e) für Korrespondenzkarten 5 kr. pro Stück;
ä) für Zeitungen, sonstige Drucksachen unter Band,

Sendungen mit Warenproben und Geschäfts-
papieren 3 kr. für je 50 Gramm;

6) für «commandierte Korrespondenzen anRecom-
mandationsgebür 10 kr. und

1) für ein Retourrecepisse 10 kr.
2.) Für Korrespondenzen nach und aus Per-

sien bei der Beförderung via Bombay-Bushire so-
wie für Korrespondenzen nach und aus der Argen-
tinischen Republik, Grönland und den dänischen
Kolonien in Westindien:
2) für frankierte Briefe 20 kr. für je 15 Gramm;
d) für unfrankierte Briefe 30 kr. für je 15 Gramm;
0) für Korrespondenzkarten 10 kr. pro Stück;
ä) für Zeitungen, sonstige Drucksachen unter Band,

Sendungen mit Warenproben und Geschästs-
papieren 6 kr. Pro 50 Gramm;

0) für «commandierte Korrespondenzen an Re-
commandationsgebür 10 kr. und

1) für ein Retourrecepisse 10 kr.

Hievon ergeht die öffentliche Verlautbarung
infolge h. Handelsministerial-ErlasseS vom 25sten
August l . I . , Z . 25,866.

Trieft, den 1. September 1877.

Von äer k. k. Poftäirection.
(3745—2) Nr. 4702.

Kundmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird hiemit

bekannt gegeben, daß die
Erhebungen zur Anlegung des neuen

Grundbuches für die Katastral-
gemeinde Burgftall

a m 2 0 . S e p t e m b e r l . I .
in der Gerichtskanzlei beginnen und daselbst fort-
gesetzt werden.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältmsse ein recht-
liches Interesse haben, eingeladen, vom obigen
Tage an sich Hiergerichts einzusinoen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen.

Zugleich werden sie aufmerksam gemacht, daß
sie alle auf ihren Besitz Bezug habenden Urkunden
mitzubringen haben.

K. t. Bezirksgericht Lack am 7. Septem-
ber 1877.

(3739—3) Nr. 3312.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tressen wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs der
A n l e g u n g neuer G r u n d b ü c h e r f ü r d i e
K a t a s t r a l g e m e i n d e O b e r t r e f f e n u n d

d ie N a t a s t r a l g e l n e i n d e S t . S t e f a n
gepflogenen Erhebungen errichteten Besihbogen dieser
Kalastralgemeinden nebst den berichtigten Verzeich-
nissen der Liegenschaften und den Copien der Kata-
stralmappen Hieramts zur allgemeinen Einsicht auf-

liegen, mit dem Bemerken, daß, falls gegen die
Richtigkeit der Besihbogen Einwendungen erhoben
werden sollten,

am 1 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 7
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge
macht, daß die Uebertragung von nach H 118 des
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Forderungen in
die neuen Einlagen unterbleiben kann, falls del
Verpflichtete binnen vierzehn Tagen vom Tage
der Kundmachung dieses Edictes um die Nichtilber-
tragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 6. Septem-
ber 1877. ^.

( 3 7 0 9 - 3 ) Nr. 5(Nl).

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird bekannt

gemacht, daß die auf Grundlage der behufs
Anlegung des nenen Grundbuchs
für die Katastralgcmeinde S t . Peter

und P a u l
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den Erhebung
Protokollen Hiergerichts durch acht Tage zur allgeul^
nen Einsicht aufliegen.

Falls gegen die Nichtigkeit der Bcsitzbogc"
Einwendungen erhoben werden, wird die Vornahm
der weitern Erhebungen

am 2 5 . S e p t e m b e r l . I .
stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt g^
geben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren PrivatfordeiM
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, falls der Verpflichtete binnen 14 Tage"
um die Nichtübertragung anfucht.

K. k. Bezirksgericht Littai am 7. Septet
ber 1877.
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(3616-3) Nr. 3900.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht, daß in der Exe-
cu'wnssache des Franz Goröal vo„ Alch,
uom. der minberj. Magdalena Gorenz,
»eyen Johanna Arch «ed. Gaucar von
Oberdorf M o . 30 fl. die mit dem Be-
scheide vom 8. November 1876, Z. 5862,
auf den 25. Jul i l . I . angeordnete dritte
se'ldletung der Realität Vera. Nr. 541
ilä Herrschaft Gurlfeld auf den

19. Sep tember d. I .
Hiergerichts mit dem Beisätze übertragen
worden ist daß die Realität bei dlefer
dritten Fe.lblctung um den Schätzung«,
werth per 300 fl. und darüber, aber auch
unter demsllben an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Der GrundbuchSlM'ct, die LicltalionS-
bedlngnisse und das Schätzungsprolotoll
tilnncn in den Amlsstunden hlergerichtS
tingesthen r erden.

K. l. BeziltSgericht Gurlfelb nm 27sten
Juli 1877.

(3584—3) Nr. 3700.

Erecutive Feilbietuuss.
Bon dcm t. t. BezirlSgerichle Sittich

wird hiemlt bctannt gemacht:
Es fei von dies m Gerichie über das

Ansuchen der Maria Zajc von Glvßuaber
ge ĉn Franz ttüst«!liz von Sirajne wegen
aus dem «erichllich.n Vergleiche vom 23steu
M i , 1873, Z, 1724, schuldigen 210 ft.
0. W. o. 3. c. in die exec, öffeinllche Ver-
steiueru»« der dem letzttren gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich des Te-
menizamtcS sud Urb.-Nr. 58 und 83 vor«
lommendcn Realitäten in Strajne, im ge-
richlUch erhobenen Schätzungöwerthc von
4360 f l , gewilliget und zur Vornahme der-
selben vor diefem Gerichte die excculiven
Fe,lbletungS-Tagsatzungen auf den

20. S e p t e m b e r ,
25. O t tobe r und
29. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diefe Rea-
litäten nur bei der letzten angeordneten
Feilbletung bei allenfalls nicht erzieltem
oder überbotenem Schützungswerthe auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Die UicitationSbedlngnisse, das Schb>
hungsprotololl und der GrundbuchSeftract
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am ölen
August 1877.

(3579—3) Nr. 3327.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l . Gezlllsgetichle RadmannS-
dorf wird belannt gemacht:

Es sei über «nsuchen deS Ioh. Des-
mann von DoSloviie die ezec. Fcilbielung
dcr dem Josef Resman von Selo Nr. 4
ychörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 9 l 6 f l . geschützten Rea-
lilät Rcl f . -Nr. 13 aä H.-rrschast Rad.
mannSdorf sammt An- und Zugehör
wegen schuldigen 131 fl. 50 lr. c 8. c
bewilliget m.d hiezu drei Feilbietungs-
Tugsatzungen, und zwar die erste auf den

2 l . S e p t e m b e r ,
d!e zweite auf den

22. Ok tober
u>'d die dritte auf den
. 2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
edcsmal von 10 b«, 12 Uhr vormittags,

M der GeiichlSlanzlei mit dm Gcisave
"'geordnet woldcn. doß die Pfandrcalilät
^ ' der evslen und z eitcn Feilb<elung nur!
um oder über dem Schätzungi'wetlh. bei
^ r dritten geilbietung aber auch unter
"Njelben an den Meistbietenden hintan-

Uneben werden w,rd.
i»»l. l ^ ^'cltalionsbcdingnisse, wornach
^ oe ondere jeder 8 citant vor gemachtem
L c!»/^ ^ p e ^ - Vadium zuhanden der
S c h ä ^ ^ ^ ' ^ l s i o n zu erlegen hat, das

W i e der Grund,
werden " " WgerichtS eingesehen

! "Nl l5'. A u g ^ s t ^ l l h t RadmannSdorf

( 3237 -2 ) Nr 3453.

Reassumierung dritter
executiver Feilbietung.
Vom l. l. Vczirlegcrichtc Senoselsch

wird kundgemacht:
Es sei über «nsuchen der l. l . Finanz-

procuralur in Lalbach die mit dem Ge-
scheide vom 13. Jul i 1875, Z. 2159,
auf den 17. November 1875 angeordnet
gewesene und sodann siftierte dritte executive
Feilbirtung der dem Josef Holel von Seno-
selfch gehörige», im Grundbuche dcr Herr-
fchaft Senoselsch nub Urb.-Nr. 65 vor-
kommenden, gerichtlich auf 2107 ft. ge-
schätzten Realität reassumiert und zu deren
Bornahme der Feilbictungslermin auf den

26. Sep tember l. I .
hlergerichls, vormittags von 11 bis 12
Uhr, mit dem Anhange des ursprünglichen
Bescheides angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Senofetsch am
27. Jul i 1877.

(3627—2) Nr. 7185.

Executive
ReMtütett-VelfteMlUltg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekam«! gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ialob
Gerbaoc von Gradaz die cxec. Berstet-
gerung der dcm Ml lo Iuraje!i>i von
Mlate gehörigen, gerichtlich auf 3445 ft.
geschätzten, im Gruudbuche der Herrschaft
Gradaz sud Eulr..Nr. 111 und aä Prob-
sleigilt Mottling 8ud loi. 87 vorkommen-
den Realitäten bewilliget und hiczu drei
Feilbietungs'Tagsatzungln, und zwar die
erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswenh, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden.

Die Licitallonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Mcilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
LicltationSlommission zu erlegen hat, so-
wie die SchätzungSprotololle und die
Grundbuchsextracte tonnen in der dieS-
gerichtllchen Registratur einaesehen werden.

K l. VezirlSgericht Mottling am
24. Ju l i 1877.

(3614—3) Nr. 1617?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Gullovii von Großmraschewo die exec Ve..
steigerung dcr dem minderjährigen Johann
Paulin von Senozete, durch den Vormund
Anton Paulin von Slroz«, bei St . Loienz,
gehörigen, gerichtlich auf 430 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Thmnamhart
8ud Rec^f.-Nr. 8 vorkommend n Realität
wegen aus dem Bergleiche vom 11. Februar
1869 schuldigen 56 f l . 31 lr. bewillige,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die drille auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
liicrgenchts mtt dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweilen Feilbielung nur um oder Ut'er
dem Schützungswerth, bei der dritten Fell-
bictung aber auch unter demsllben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der

,Licitaliolttlommission zu nlegen hat, sowie
daS SchätzungSprolololl und dcr Grund-
buchscftracl lönnen in derdicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfelo am
i 20. April 1877.

(3617-3 ) Nr. 3885.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l . GezirlSgerichte Guttfelb
wird belannt gemacht, daß in der Ejce-
cutionssache deS Josef Ferenial von Unter-
slopiz gegen Ialob Krasovc von Gunte
vow. 200 st. die mit dem Gescheide vom
22. Oktober 1876, Z. 5439, auf den
24. Juli d. I . angeordnet gewesene dritte
efeculive Feilbictung der Realitäten Verg,
Nr. 45 aä Herrschaft Tyurnumhart und
Gerg-Nr. 60 i üä Herrschaft Gurlfeld
im Werthe per 450 fl . und 400 f l . auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hieramtS mit dem
Geisahe übertrügen worden ist, daß diefe
Realitäten um den SchühungSwerlh und
darüber, aber auch unter demfelben an
den Meistbietenden hintangegeben werden.

DaS Schätzungsprolololl der Ornnd-
buchseltract und die ^icitationSbedingliisse
lünnen in den AmtSstunden hieramls ein-
gefehen werden.

K. l . VezirlSgericht Guitfelo am Isten

August 1877.

(3583—3) Nr. 4256.

Executive
Bom l. t. VezirlSgerlchtr Sltlich wlid

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Martin

Kaler vou Seitcndors die exec. Verftelge-
rung der dem Math. Marlcvic aus Groß.
tschcrnelo gehörigen, gerichtlich auf 2900fl.
geschützten Rlalllül »ub Uib.-Nr. 0 8 ' / ,
aä Herrfchaft Sittich, Ncugeramt, bewllliget
und hiezu drei FellbietungS-Tagsotzungen,
und zwar die erste auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 5. O l l o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die liicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der klcitationstommisfion zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Sittich am 29sten
Jul i 1877.

(3628—2) Nr. 6575.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mötll ing
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Katharina
Fux von Semii die «ec. Versteigerung
der der Katharina Zagar von Semii
gehörigen, gerichtlich auf 1420 fi. 33 lr.
gcschützlen Realitäten: Drittelanlhtil von
Ef'_r..Nr. 10, dann El lr .-Nr. 20, 23, 24,
28, 61, 64 und 207 aä Stcuergememde
Semii. bewilliget und hiczu drei Fcilbic-
tungs.Tagfahungen, und zwar die erste
auf den

2 2 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24 . O k t o b e r
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 10 Uhr, in
der Gerichlstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanbrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um odcr über dem SchühungSwerth,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die KicilatlonSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Acttant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Lkitationslommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schähungsplolololl und der
Grundbuchsertract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am 7ten
Jul i 1877.

(3482—2) Nr. 850,

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^aas wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Oregor
Ialse von Rob als Universalerben nach
Josef Ialse von Rob, derzeit in Soderschiz,
Bezirksgericht Reifniz, gegen Anton Ponil-
var von Rudofou pew. 5b? fi. die mit
Vefchelde vom 6. September 1876, Zahl
6852, auf den 13. gebruar l. I . angeord-
nete dritte exec. Realfeilbietung mit dem
früheren Anhange auf den

25. September 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, übertragen.
K. l. VezirlSgericht itaa« am 6ten

Februar 1877.

(3467—3) Nr. 4183.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerlchie Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz
Goftiniar von Kletschl die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Gostiniar von
lklelsche gehörigen, gerichtlich auf 2820 fi.
geschätzten, im Grundbuche Hüffern'sche
G ll sub Urb.-Nr. 54 voltommenden Rea-
lltäl bewilliget und hiezu drei FeilbielunaS-
Tagsatzun^en, und zwar die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O l t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltül bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem SchühungSwcrth, bei der dritten
»ber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die Xicltlltionsbedingnifst, wornach
tnsbesondere jeder «icitant vor gemachte»
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der iiicltationslommisston zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
OrundbuchSeftract lvnnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Egg am 10len
August 1877.

(2611—3) Nr. 3892.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen N i -

l o l a u S M o l .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krainburz

wird dem unbekannt wo befindlichen N l -
lolaus M o l hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Sorn von Prebaievo
durch Dr. Menzingcr, die Klage <1b prass
26. Ma l 1877, g . 3892, auf Ersttzun«
des Waldanthelles im Flächenmaße von
1 Joch 1262 lüKlslr. »ä Grundbuch
Herrschaft Flödnig Rectf.-Nr. 8 " / , , ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittag« 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
dicsem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . t. Erblanben abwchnd
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Advokat in Krainburg, als
Kurator »ä kcww bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
linde verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überuaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderliche«
Schritte einleiten lbnnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Vcstimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, feine Rechls-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die °us « A
Verabsäumung entstehenden i5«>ls" ,
bcizumefscn haben wird. . „ ^ rg ««

K. k. Vezirlssericht ^ -
27. Ma i 1377.
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? FWr t l
für riiten ttcrljeirateien Dörfler
«us cincin @utc in A'raiit. 5öofäfjigmtg juv fclbft»
staubigen Scitung, gutc SRcfcrcujcn, cntfprcdjen*
bcr ©csjatt. (3769) 3—1

Sinfvagcit cjpebiert unter: „ V e r h e i r a t e -
t e r F ö r s t e r " bic (Sj^cbition biefeö SBIattcS.

Eia Fräulein,
wohnhaft F lor ianigasse Nr. l, im I. Stock,
wünscht noch einige Stunden

Klavierunterricht
zu ertheilen. (3655) 6—5

Eine Dame
wünscht (3747) 3 - 2

Unterricht in der französischen
und italienischen Sprache

zu ertheilen: sie würde auch, falls man es
wünscht, einen Kurs eröffnen. Sprechstunden
von 10 bis 12 Uhr: Herrengasse 19, I. Stuck

! MeinmttM A Oamöeegij !?
^ Buchhandlung, <
>' Vaibach, Kougreßplatz 3tr. 2, ^
> - i ä t vollständiges Lager sämmtlicher in den hiesigen höheren Lehranstalten, ^ l

msbesonbele der l, t. Oberrealsedule, des Oberqhmnllsiums und drr i!ehrer» und ^>
> LtlneiinneN'Billmngsanstalten wie der Piivalinstitute eingeführten ^ >

Z Schulbücher z
> » i n n e u e f t e n Aus lagen u n d empf ieh l t dieselben z u b i l l i g s t e n P r e i s e n . ^ >

> , D « M D ^ ^'^ Verzeichnisse der eingeführten Lehr- ^
^ , ß M ^ ^ bücher werden g r a t i s verabfolgt. ^

Fahrnislicitation.
Freita.gr den 14. September 1W7,

/ormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 3 bis G Uhr, worden im
Hause Nr. i (neu) und 80 (alt), 2, Stock, Sehiesstiittffusse, die zum Verlasse des
ferstorbenßü Heim Sparkasse-Buchhalters J o « o l ' X i M l c r u i a i i u gehörigen

Wohnungsmöbel sowie Kleider, Wäsche und Bettgewand
jegen sogleicho Barzahlung und Wegschaffung der erstandenen Stücke an den
Vieistbietenden veräussert werden. ;

L a i b ach am 12. September 1877.

I>r. Wilhelm Itiltitstli,
(3771) k. k. Notar als Gerichtskominissär.

I n der ,̂ andll!Nss von

i n Laibach (:l?«o) 3 - 1
sind vorzügliche

Essig Gurken
im Kleinen und in Fasseln erhältlich.

? MdB
können bei einer kinderlosen Familie in zweck--
lniihiqer Wohnung ganze Verpflegung erhalten.

H o i r y n ß a » « « H r . 4 , I. Stock, rechts.

Henri Mestlö's
Kinder - Nährmehl.
jflnp ppjit • Wenn die Etiquetten einer jeüen
HUI (ML. Dose mit der Unterschrift des Er-
finders „ H e n r i N e s t l e " und der Namens-
fertigung des Centraldepositeurs „f1. H e r -
l y a k " verseben sind (3526) ö—2

Centraldepot für Oesterreich - Ungarn :
Wien, I., Naglergaa«« 1.

Hauptdepot bei:

Wilb. M»y*%
Apotheke zum „goldenen Hirschen"

am Marienplatze, Laibach.

Gin Gewölbe
am NathauHplatz

st für Gcorgi billig zu ucriniethrn.
Näheres auö Gemlligleit in der Expedition

dieses Blattes, (3748, 3 - 2

(:j?0 )̂ 100-2

(3644—2) Nr. 5?! 3.

Kuratorsbestellung.
Den angeblich verstorbenen Lorenz,

Josef ul.d Georg Molk von Hrib, dann
Ursula Kunstkl und Kaiharina Furlan,
beide von Hrib, und ihren diesem G<>
richte ebenfalls unbekannten ErbS- und
Rechtsnachfolgern; ferner den unbekannt
wo abwesenden Michael. Johann, Ger-
traud, Ursula, Helena und Maria M o l l
und obermal« Mar ia M o l l . sowie dem
Kaspar Zaloznil von dort wirb Herr Franz
Ogrin von Oberlaibach zum Kurator be.
stellt, und eS werden demselben die für
die vorstehend benannten Tabularaläubiger
bestimmten Realfeilbietunasbcscheide vom
15. Februar l . I . , Z . 309. zugestellt.

« . l . Bezirksgericht Oberlaibach am
31 . August 1877.

(3704-1) Nr. ,500.

Feilbietung der Papierfabrik
in Ratücliaclft.

Vom k. k. Bezirksgerichte Katschach wird hiomit bekannt gemacht:
Es sei im Concursverfahren über das Ansuchen des Edmund Terpin'schen

Concursmasseverwalters Herrn Matthäus Treun von Laibach, mit dem Be-
scheide des k. k. Landesgerichtes Laibach vom 25. August 1877, Z. 7541, in
die öffentliche Versteigerung der zur Concursmasse gehörigen liealitäten und
Besitzrechte, als:

Die im Grundbuche der Herrschaft Hatschach sub Urb.-Nr 113 und 2l/a;
Weixelstein sub Urb.-Nr. 56/a und 57/1; Kliwisch sub Ürb.-Nr. 32; Hatschach
sub Ürb.-Nr. 7, Kctf.-Nr. 4 ; Scharfenberg sub Kctf.-Nr. ü; Katschach sub
Kctf.-Nr. 7, Ürb.-Nr. 21 vorkommenden Realitäten und die Hechte zum Besitze
der von der Healität des Josef Lauriuc noch nicht abgetretenen Parzellen
Nr. 663 und 664 in Stavornik und von der Realität des Paul Lipec noch nicht
abgeschriebenen Parzellen Nr 264, 265 und ü66, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 41,075 fl. ö. W. gewilliget und zur Vornahme derselben
die einzige Feilbietungs-Tagsatzuug auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, in der Gerichtskanzlei zu Ratschach mit dem Anhange
bestim mt worden, dass auch unter dorn Schätzungswerthe Anbote angonommen
werden.

Das Schätzungsprotokoll, der (Jrundbuchsextract und die Licitationa-
bedinguisse können bei diesem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden,
ausserdem aber auch bei dem Concursmasseverwalter M. Trouu in Laibach

' eingesehen werden.
! K. k. Bezirksgericht Ratschach am 3. September 1877.

(3643—3) Nr. 5632.

Kuratorsbestellung.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Ma; i , rccle Tei l , von Podpci! wird Herr
Franz Ogrin von Oberlaibach als Ku»
sator bestellt und demsllben der hiergcricht-
liche Pfandrech^s'Ueberlegungsbescheid vom
26. März l. I . . Z. 1963, zunefertiget.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
31. «ugust 1877.

<331«-3) Nr. 5436.

Kuratorsbestellung.
Den unbekannten Erbs« und RechtS-

Nachfolgern nach Ia lok Zorc von Mitter-
dorf wi ld bekannt gemacht, daß der in
der Efecutionssache ves Fran^ Zchelnil
von Gcl<a gegen Franz Zorc von Mitter«
dlllf M o . 200 fi. ö. W 0. 8. e. erganae,'t
Realfeilbietunyabescheid vom 20. März
1877, H. 1959, dem unter einem für sie
bestellten Kurator Herrn Franz Ogrin v?li
Oberlaibach zugestellt wird.

K. l . Bezirksgericht Obcrlalbach am
9. »ugust 1877.

(34W—2) Nr. 3260.

Erilmenlllss
an die unbekannten Erben nach L u t a s

P a u l i i von Kropp.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-

doif wird den unbekannten Erden nach
LulllS Paulii von Kropp hiemit erinnett:

Es habe wieder den Nachlaß des
Lulas Paulii. Grundbesitzer« in Krovp,
die Handelsfirma S . I P.ßiat k Silh«'
in Laibach dle «la.,e 8ub praog. 9. «uaust
1877, Z 3260, poto.Z.hllma oon 83! f l .
42 kr. 0. 8. 0. hiergerichls ein^eblacht, wo-
rüber die Ta^sahung zur mündlichen Bcr.
Handlung auf den

28. September 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr. hwgerichts angeordnet
wurde. Da sich zum Nachlese des Lula«
Paulli noch niemand erbsertlärt hat. so
wurde für diescn Nachluß Marcns Hmitcl
oon K'opp als Kurator aä aowm bestellt,
mit welchem nach den Gesiimmunnln dc,
Gerlchlsordnunss in diefer Rechtsfache ver.
handelt werden wird.

K. k. Vezirlsaerlcht Radmannsdori
l am 10. August 1877.

(3613-2) Nr. 4216.

Kmalelsverhällssung.
Vom l. l. Bezirksgerichte zu Gurlftld

oird bekannt gemacht, daß das hochlb>
iche l. l. Krelsgerlcht in Rüdolsswelty
nit RalhSbeschluß vom 7. l. M. . Z. N6»,
>en Mathias Pcvc von Mocoirje wtglll
Verschwendung unter Kuratel zu sehe"
»cfunden hat und daß demselben Mart"
Natlo von Moioirje als Kurator bestellt
vurde.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am I0lel>
»ugust 1877.

(3228—1) Nr. 9686.

E d i c t
l«r Einberufung der Verlassenschaftsal«^
?iger nach dem am 12. Dezember 18?^
)hne Testament vcrftoibenen Herrn Fel i f
2 t a u dach e r , l . l . Steuer«innehmcrs z"

Reifliiz.
Von dem l . l . städt.delea. Bezirk

aerichte Rudolfewerth als dlleqi-rlcn Ab-
handlungSinstanz werdrn diejenigen, welche
als Gläubiger un die Verlas^nfch,fl l̂s
um 12. Dezember 1876 ohne TestalM"!
oclstorbcnen Hci in F l i x Stau Zacher, l, ^
«5tellercimichmtls zu Reisniz, cinc Folde^
rung zu stellen haben, aufgefordert, bc>
diesem Gerichte z»r Anmeldung und D°l"
thuung ihrer Allsprüche am

2. O k t o b e r 1 8 7 7
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gch^
schriflllch zu Ube>reichen, widrigrns del̂
selben an d<e Vellussenfchoft, melM ŝ
durch Bezahlung dcr annemlldrtsN F^'
derungen erschöpft wil^de, lein wciltitl
Anspruch zustllnde, als lnsofcrne ihnen e»>
Pfandrecht gebürt.

Rudolfswerih am 21 . Ju l i I8?7.

(3470—1) Nr. 2135

Edict
zur Hillberufllng dcr BcilasscllschaflSgläll'
blger nach den, am 15. M a i 1«76 «»'
Testament mtslordencn J o s e f M r a >
vulgo Petaz. Ne^lilülel,besihcr und W>l»>

von Kronau Hs.-Nr. 77.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Krona"

werd.« diejenigen, welche als Gläubig'
^n die Vellassmschaft deS am 15. M
1876 mit Testament oetstorbcnen Rea l ,^
tenbefitzerS und Wirthes Josef M l u l olg<
Petaz vnn Kronau H '..Nr. 77 eine M "
derunss zu stellen haben, auf forder t , ^
diefem Gerichte zur Anmeldung und Dal"
ihuung ihrer Anfprüche den

3. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, z»l erscheinen od"
bis dahin ihr Gesuch schlifllich zu llbc^
reichen, wlbrigens denselben an die " " '
lassenschaft, wenn sie durch Bezahl«^
der angemeldeten Forderungen ersa^A
würde, kein weiterer Anspruch z u M " ,
als lnsoferne ihnen ein Pfandrecht geb»»''

K. l. Gezillsgericht Kl0>,au am l 4 "
April 1877. ^ ,

"(36lU — I ) N l . WbZl '

Einleitung zur Todes'
erklärung. ,..

Von dem l . l stadt.-lieleg. Ä e z ' N .
gerichtc Rudol fswerth wi rd hicmit bela
gemacht: ^ l l

Es sei über Ansuchen dcr Agnes V ^
von Oberdorf , Johann G r l g o r i i i ^
Oberdorf und Johann Sdcsar vo" .
stüdcldoif in die Einlei tung des 2 ) H „ ,
ren« zur Todeserklärung der c,m ^ ^ ^
i lp r i l 1816 geborncn, über 30 . yc»̂
oelschollencn Margare lh Grcao'^' ^ ,
Bresowiz N r . 4 gewilli^et und H^' . ^ „
Johann S t c d l non Nndo l ' " " . ..»cll l
Kurator d^r M^rgarc th G r c g o l i ' l ^ i
»vordcn. «,is<

Margareth G rego r i i i wird day "
gefordert,

b i n n e n E i n e m I a n . " ' al
^ s ist bis 16. Nu.n.st 1878 v o r m ' ' " ^
10 Uhr, entwcdcr vor diesen, GerllY ^
c, scheinen oder den bestallten Kurator ^
hrem ^.ben und «ufenlh«lts°r<e W«c .̂

«iS zu setzen, widrige,'« >'«« bie,cr u
ilber neuerliches Ansuchen >,u ihrer ^ «
crl lürung wü.de geschritten werden-

K. l städ'.'delcg Gczi. l^ierlcht l " "
doljSwerlh am 16. «ugust 1 8 7 7 ^ ^ ^


